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Sitzungsdatum: Dienstag, den 06.05.2014 
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Anwesend: 
 Vorsitzender   

 Oberbürgermeister Siegfried Müller  

 CSU-Stadtratsfraktion   

 Stadtrat Carlo Bank  

 Stadtrat Stefan Güntner  

 Stadtrat Dr. Stephan Küntzer  

 Stadtrat Andreas Moser  

 Stadtrat Thomas Rank  

 Stadträtin Gertrud Schwab  

 Stadtrat Hartmut Stiller  

 Stadträtin Hiltrud Stocker  

 SPD-Stadtratsfraktion   

 Stadträtin Dr. Brigitte Endres-Paul  

 Stadträtin Astrid Glos  

 Stadtrat Klaus Heisel  

 Stadträtin Elvira Kahnt  

 UsW-Stadtratsfraktion   

 Stadtrat Rolf Ferenczy  

 Stadtrat Peter Lorenz  

 Stadtrat Manfred Marstaller  

 Stadtrat Werner May  

 Stadtrat Manuel Müller  

 FW-FBW-Stadtratsfraktion   

 Stadtrat Manfred Freitag  

 Stadtrat Dietrich Hermann  

 Stadtrat Dr. Uwe Pfeiffle  

 Stadträtin Jutta Wallrapp  

 KIK-Stadtratsfraktion   

 Stadtrat Thomas Steinruck  

 ÖDP-Stadtratsgruppe   

 Stadtrat Jens Pauluhn  



 Stadträtin Andrea Schmidt  

 Stadträtin Bianca Tröge  

 ProKT-Stadtratsgruppe   

 Stadtrat Franz Böhm  

 Stadtrat Hans Schardt  

 BP-Stadtratsgruppe   

 Stadtrat Uwe Hartmann  

 Ortssprecher   

 Ortssprecher Dieter Pfrenzinger  

 Ortssprecherin Anna Schlötter  

 Schriftführer   

 Verwaltungsfachwirt Herbert Müller  

 Berichterstatter   

 Verwaltungsrat Ralph Hartner  

 Oberrechtsrätin Susanne Schmöger  

 
 
Entschuldigt: 
 KIK-Stadtratsfraktion   

 Stadtrat Klaus Christof  

 Stadtrat Wolfgang Popp  

 
 
Feststellung gemäß § 27 der Geschäftsordnung 
 
Sämtliche Mitglieder des Stadtrates waren ordnungsgemäß geladen. Von den 31 Mitgliedern 
sind zu Beginn der Sitzung mehr als die Hälfte anwesend. Der Stadtrat ist somit beschluss-
fähig. Es gibt keine Einwände gegen die Tagesordnung.  
 
1. Konstituierende Sitzung des Stadtrats von Kitzingen (2014 - 2020) 
  
1.1. Begrüßung und Ansprache durch Herrn Oberbürgermeister Siegfried Müller 
  

Oberbürgermeister Müller hält zur Begrüßung sowie zur Eröffnung der Wahlperi-
ode 2014 bis 2020 eine Ansprache, die der Niederschrift als Anlage 1 beigefügt 
ist.  
 
 
 

1.2. Vereidigung der neu gewählten Stadtratsmitglieder durch  
Herrn Oberbürgermeister Siegfried Müller 

  
Oberbürgermeister Müller bittet die erstmals in den Stadtrat gewählten Kollegin-
nen und Kollegen nach vorne, um ihnen den Amtseid nach Art. 31 Abs. 4. GO 
abzunehmen. Er weist darauf hin, dass der Eid auch ohne die Worte „so wahr mir 
Gott helfe“ geleistet werden könne.  
Anschließend vereidigt Oberbürgermeister Müller folgende Stadtratsmitglieder: 
 

 Bianca Tröge  ÖDP 

 Carlo Bank  CSU 

 Stefan Güntner  CSU 

 Dr. Stephan Küntzer CSU 

 Dr. Uwe Pfeiffle  FW-FBW 

 Dietrich Hermann  FW-FBW 

 Uwe Hartmann BP 



 
1.3. Wahl des/der weiteren Bürgermeister/Bürgermeisterinnen 
  

Verwaltungsrat Hartner weist darauf hin, dass der Stadtrat aus seiner Mitte für die 
Dauer seiner Amtszeit gemäß Art 35 Abs. 1 Satz 1 GO einen oder mehrere Ver-
treter wähle. Er erklärt, dass zunächst ein Beschluss dahingehend gefasst wer-
den müsse, ob es in der Legislaturperiode 2014 – 2020 einen oder – wie bisher – 
zwei Stellvertreter gebe.  
Oberbürgermeister Müller stellt dar, dass mit Blick auf die Aufgabenfülle zwei 
Stellvertreter gewählt werden sollten und bittet um Abstimmung. 
 
beschlossen         dafür 29  dagegen 0 
 
Für die Legislaturperiode 2014 – 2020 werden zwei weitere Bürgermeister/innen 
gewählt. 
 
 
Oberbürgermeister Müller schlägt vor, den Wahlausschuss mit Oberrechtsrätin 
Schmöger, Protokollführer Müller sowie Verwaltungsrat Hartner zu besetzen. 
Hiermit besteht Einverständnis. Oberbürgermeister Müller übergibt nun das Wort 
an Verwaltungsrat Hartner, der die Wahl leiten werde.  
Verwaltungsrat Hartner geht im Folgenden auf die Wahlhandlung nach Art 51 
Abs. 3 GO ein und stellt dar, dass die Wahl in geheimer Abstimmung vorgenom-
men werde und hierfür die aufgestellten Wahlkabinen genutzt werden müssen. 
Gewählt sei, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhalte. 
Bei Stimmgleichheit entscheide das Los.  
 
 
Wahl der/des 1. stellvertretenden Bürgermeisterin/Bürgermeisters 
 
Verwaltungsrat Hartner bittet sodann um Vorschläge für die Wahl des ersten 
Stellvertreters.  
Stadtrat Moser schlägt Stadtrat Güntner vor, der eines der besten Wahlergebnis-
se bei der Stadtratswahl erzielt habe und nur knapp in der Oberbürgermeister-
stichwahl gescheitert sei. Im Übrigen verweist er darauf, dass die CSU die stärks-
te Fraktion im Gremium sei.  
 
Stadtrat Güntner geht kurz auf seine Bewerbung als erster Stellvertreter ein.  
 
Die übrigen Fraktionen und Gruppen schlagen keinen Kandidaten vor, so dass 
Herr Stefan Güntner zur Wahl steht.  
 
Wahlhandlung: 
 
Es werden die Stimmzettel für die Wahl des 1. stellvertretenden Bürgermeisters 
verteilt, die Stadträte begeben sich an die Wahlkabine, es folgt die Wahl. Nach 
Auszählung der Stimmzettel wird das Ergebnis wie folgt durch Verwaltungsrat 
Hartner verkündet: 
 
abgegebene Stimmzettel:  29 
ungültige Stimmzettel:    1 
gültige Stimmzettel:   28 
 
von den gültigen Stimmzetteln entfallen auf 
 
Stefan Güntner   27 
Astrid Glos      1 



 
Auf die Frage von Verwaltungsrat Hartner nimmt Stefan Güntner die Wahl an. 
 
 
Wahl des/der 2. stellvertretenden BürgermeisterIn 
 
Oberamtsrat Hartner bittet um Vorschläge für die Wahl des zweiten Stellvertreters  
 
Stadtrat May schlägt Stadtrat Marstaller vor und weist darauf hin, dass die UsW 
die zweistärkste Fraktion im Gremium sei.  
 
Stadtrat Pauluhn schlägt Stadträtin Schmidt vor 
 
Stadträtin Dr. Endres-Paul schlägt Stadtrat Heisel zur Wahl des zweiten Stellver-
treters vor und verweist auf die Erfahrung sowie das hohe Ansehen des Kollegen.  
 
Jeder Bewerber hat kurz die Möglichkeit auf den Grund der Kandidatur einzuge-
hen.  
 
 
Wahlhandlung 
 
Es werden die Stimmzettel für die Wahl des/der 2. stellvertretenden Bürgermeis-
terIn verteilt, die Stadträte begeben sich an die Wahlkabine, es folgt die Wahl. 
Nach Auszählung der Stimmzettel wird das Ergebnis von Verwaltungsrat Hartner 
wie folgt verkündet: 
 
abgegebene Stimmzettel:  29 
ungültige Stimmzettel:    1 
gültige Stimmzettel:   28 
 
von den gültigen Stimmzetteln entfallen auf 
 
Stadträtin Schmidt     6 
Stadtrat Marstaller  13 
Stadtrat Heisel    9 
 
Verwaltungsrat Hartner stellt fest, dass keiner der Bewerber die Mehrheit der ab-
gegebenen gültigen Stimmen erhalten habe und somit eine Stichwahl zwischen 
Stadtrat Marstaller sowie Stadtrat Heisel durchzuführen ist.  
 
 
Es werden die Stimmzettel für die Stichwahl des/der 2. stellvertretenden Bürger-
meisterIn verteilt, die Stadträte begeben sich an die Wahlkabine, es folgt die 
Wahl. Nach Auszählung der Stimmzettel wird das Ergebnis von Verwaltungsrat 
Hartner wie folgt verkündet: 
 
abgegebene Stimmzettel:  29 
ungültige Stimmzettel:    2 
gültige Stimmzettel:   27 
 
von den gültigen Stimmzetteln entfallen auf 
 
Stadtrat Marstaller  13 
Stadtrat Heisel  14 
 
 



Verwaltungsrat Hartner stellt fest, dass somit Klaus Heisel mit der Mehrheit der 
abgegebenen gültigen Stimmen zum 2. stellvertretenden Bürgermeister der Stadt 
Kitzingen gewählt wurde. 
 
Auf die Frage von Verwaltungsrat Hartner nimmt Klaus Heisel die Wahl an. 
 
 
 

1.4. Vereidigung des/der weiteren Bürgermeister/Bürgermeisterinnen 
  

Oberbürgermeister Müller vereidigt die weiteren Stellvertreter mit der Eidesformel 
nach Art 37 KWBG 
 
 
 

1.5. Beschlussfassung über die Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen 
Gemeindeverfassungsrechts (sog. Hauptsatzung) 

  
beschlossen dafür 29  dagegen 0   
 

1. Die am 01.02.2010 in Kraft getretene „Satzung zur Regelung von Fragen 
des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts“ behält bis auf weiteres Gültig-
keit. 

 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, unverzüglich (spätestens bis zur 1. Sit-

zung nach der Sommerpause) eine überarbeitete und mit der GeschO 
abgestimmte Fassung zur Beschlussfassung vorzulegen. 

 
 
 

1.6. Beschlussfassung über die Geschäftsordnung für den Stadtrat 
  

beschlossen dafür 29  dagegen 0   
 

1. Die GeschO für den Stadtrat Kitzingen vom 16.04.2003 behält bis auf wei-
teres Gültigkeit. 

 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, dem Stadtrat unverzüglich (spätestens bis 

zur 1. Sitzung nach der Sommerpause) einen an die Muster-
Geschäftsordnung des Bayerischen Gemeindetags angelehnten Entwurf 
für die neue GeschO vorzulegen. 

 
 
 

1.7. Benennung der Fraktions- und Gruppensprecher, Ausschussmitglieder, 
Mitglieder der Aufsichtsräte, Gesellschafterversammlungen, Beiräte u.a. 

  
a) Fraktions- und Gruppensprecher 
 

CSU: 

Fraktionsvorsitzende/r: STR Moser 

1. Stellvertreter/in:  STR Güntner 

2. Stellvertreter/in:  STRin Schwab  

 



UsW: 

Fraktionsvorsitzende/r: STR Marstaller 

1. Stellvertreter/in:  STR May 

2. Stellvertreter/in:  STR Lorenz 

 

SPD: 

Fraktionsvorsitzende/r: STRin Glos 

1. Stellvertreter/in:  STRin Dr. Endres-Paul 

2. Stellvertreter/in:  STRin Kahnt 

 

FW-FBW: 

Fraktionsvorsitzende/r: STRin Wallrapp 

1. Stellvertreter/in:  STR Dr. Pfeiffle 

2. Stellvertreter/in:  STR Freitag 

 

KIK: 

Fraktionsvorsitzender: STR Christof 

1. Stellvertreter/in:  STR Popp 

2. Stellvertreter/in:  STR Steinruck 

 

ÖDP: 

Fraktionsvorsitzende/r: STRin Schmidt 

1. Stellvertreter/in:  STR Pauluhn 

2. Stellvertreter/in:  STRin Tröge 

 

ProKT: 

Gruppensprecher:  STR Böhm 

Stellvertreter:  STR Schardt 

 

BP: 

Gruppensprecher:  STR Hartmann 

 
 

 b 1.)  Verwaltungs- und Bauausschuss 
 

ordentl. Mitglieder 1. Vertretung 2. Vertretung 
 

CSU STR Rank STRin Schwab STR Stiller 

  STR Dr. Küntzer STR Güntner STR Moser 

  STR Bank  STRin Stocker STR Moser 



 

UsW STR Lorenz STR Marstaller STR May 

  STR Müller  STR May  STR Ferenczy 

 

SPD STRin Glos STRin Kahnt STRin Dr  

Endres-Paul 

  STR Heisel  STRin Endres-Paul STRin Kahnt 

 

FW-FBW STR Hermann STR Dr. Pfeiffle STRin Wallrapp 

  STR Freitag  STRin Wallrapp STR Dr. Pfeiffle 

 

  KIK STR Steinruck STR Christof  STR Popp 

 

  ÖDP STR Pauluhn STRin Tröge  STRin Schmidt 

 

  ProKT STR Schardt  STR Böhm 

 
 

b 2.)  Personalausschuss 
 
    ordentl. Mitglieder 1. Vertretung 2. Vertretung 

 
CSU STR Güntner STR Dr. Küntzer STR Rank 

  STRin Stocker  STR Bank  STR Moser 

  STR Stiller  STRin Schwab STR Rank 

 

UsW STR Ferenczy STR Lorenz  STR May 

  STR Marstaller  STR Müller  STR May 

 

SPD STRin Kahnt STRin             STRin Glos 

Dr. Endres-Paul 

  STR Heisel  STRin Glos STRin Dr.  

Endres-Paul 

 

FW-FBW STR Dr. Pfeiffle STR Freitag  STR Hermann  

  STRin Wallrapp  STR Hermann STR Freitag 

 

  KIK STR Steinruck STR Christof  STR Popp 

 

  ÖDP STR Pauluhn STRin Schmidt STRin Tröge 



 

  ProKT STR Böhm STR Schardt 

 
 

b 3.)  Finanzausschuss 
 

    ordentl. Mitglieder 1. Vertretung 2. Vertretung 
 

CSU STR Güntner STR Dr. Küntzer STR Rank 

  STR Moser  STR Bank  STRin Stocker 

  STRin Schwab  STR Stiller  STR Rank 

 

UsW STR Marstaller STR Müller  STR Ferenczy 

  STR May  STR Lorenz  STR Ferenczy 

 

SPD STRin Glos STRin Kahnt  STR Heisel 

  STRin Dr.              STR Heisel  STRin Kahnt 

Endres-Paul 

 

FW-FBW STR Dr. Pfeiffle STR Freitag  STR Hermann 

  STRin Wallrapp     STR Hermann STR Freitag 

 

  KIK STR Christof STR Popp  STR Steinruck 

 

  ÖDP STRin Schmidt STRin Tröge  STR Pauluhn 

 

  ProKT STR Böhm STR Schardt 

 

 

b 4.)  Ferienausschuss 
 

Dem Ferienausschuss gehören neben dem Oberbürgermeister als 
Vorsitzenden acht Stadtratsmitglieder an. Gemäß § 5 Ziffer 7 Satz 
3 der Geschäftsordnung werden die Mitglieder des Ferienaus-
schusses und deren Vertreter jeweils vor Beginn der Ferienzeit 
vom Stadtrat benannt. 
 
Die Sitzverteilung gliedert sich wie folgt:  
CSU: 2 Sitze, UsW: 2, SPD: 1 Sitz, FW-FBW: 1 Sitz, KIK: 1 Sitz, 
ÖDP: 1 Sitz 

 
 
 
 
 

 



b 5.)  Rechnungsprüfungsausschuss 
 

Den Vorsitz im Rechnungsprüfungsausschuss führt ein vom Stadt-
rat bestimmtes Ausschussmitglied (Art. 103 Abs. 2 GO). Hierüber 
ist ein Stadtratsbeschluss zu fassen. 
 
Aus der Mitte des Gremiums werden Frau Stadträtin Glos bzw. 
Herr Stadtrat Marstaller vorgeschlagen. 
 
abgelehnt  dafür 9  dagegen 20 
 
Der Vorschlag, Stadträtin Glos den Vorsitz des Rechnungsprü-
fungsausschusses zu übertragen, wurde abgelehnt.  
 
beschlossen dafür 18  dagegen 11 
 
Es besteht Einverständnis, Herrn Stadtrat Marstaller den Vorsitz 
des Rechnungsprüfungsausschusses zu übertragen.  

 
  Vorsitz STR Marstaller 
 
 
    ordentl. Mitglieder 1. Vertretung 2. Vertretung 

 
CSU STR Moser STRin Schwab STR Güntner 

  STR Stiller  STR Rank  STRin Schwab 

 

UsW STR Marstaller STR May  STR Lorenz 

 

SPD STRin Glos STRin Dr.      STR Heisel 

Endres-Paul 

 

FW-FBW STRin Wallrapp STR Dr. Pfeiffle STR Freitag 

 

  KIK STR Popp STR Christof  STR Steinruck 

 

  ÖDP STRin Tröge STR Pauluhn STRin Schmidt 

 
 
 c)  Aufsichtsräte 
 

c 1.)  Bau GmbH 
 

Gem. § 12 des Gesellschaftsvertrages besteht der Aufsichtsrat aus 
dem Oberbürgermeister sowie 12 weiteren Stadtratsmitgliedern 
(gem. Hare/Niemeyer). 

 
 
 
 
 



    Mitglieder  
 

CSU STR Güntner 

  STR Moser 

  STRin Schwab 

 

UsW STR Müller 

  STR May 

 

SPD STRin Kahnt 

  STR Heisel 

 

FW-FBW STRin Wallrapp 

  STR Dr. Pfeiffle 

 

  KIK STR Christof 

 

  ÖDP STRin Schmidt 

 

  ProKT STR Böhm 

 
 

c 2.)  Stadtbetriebe GmbH 
 

Gem. § 12 des Gesellschaftsvertrages besteht der Aufsichtsrat aus 
dem Oberbürgermeister sowie 12 weiteren Stadtratsmitgliedern 
(gem. Hare/Niemeyer). 

 
 

    Mitglieder  
 

CSU STR Moser 

  STR Stiller 

  STR Stocker 

 

UsW STR Marstaller 

  STR Lorenz 

 

SPD STRin Kahnt 

  STR Heisel 

 

 



FW-FBW STR Dr. Pfeiffle 

  STRin Wallrapp 

 

  KIK STR Popp 

 

  ÖDP STR Pauluhn 

 

  ProKT STR Schardt  

 
 
 
 d)  Beiräte 
 
 d 1.)  Jugend- und Familienbeirat 
 

Dem Jugend- und Familienbeirat gehört neben dem/der Referen-
ten/in als Vorsitzender/m und Vertretern der Kindergärten, Schulen 
etc. jeweils ein Mitglied jeder Stadtratsfraktion /-gruppe an. 

 
    ordentl. Mitglieder 1. Vertretung 2. Vertretung 

 
CSU STR Dr. Küntzer STR Bank  STRin Stocker 

UsW STR Müller STR Marstaller STR Ferenczy 

SPD STRin Glos STRin Kahnt STRin Dr.  

Endres-Paul 

FW-FBW STR Freitag STR Dr. Pfeiffle STR Hermann  

  KIK STR Popp STR Steinruck STR Christof 

  ÖDP STRin Tröge STR Pauluhn STRin Schmidt 

  ProKT STR Böhm  STR Schardt 

  BP STR Hartmann 

 
 
 d 2.)  Stadtentwicklungsbeirat 
 
  Neben dem/der Referenten/in je 1 Mitglied jeder Stadtratsfraktion/ -

gruppe  
 
 

    ordentl. Mitglieder 1. Vertretung 2. Vertretung 
 

CSU STR Rank STR Güntner STR Moser 

UsW STR Lorenz STR Müller  STR May 

SPD STRin Glos STRin Kahnt  STR Heisel 

FW-FBW STR Dr. Pfeiffle STRin Wallrapp STR Hermann 

  KIK STR Christof STR Steinruck STR Popp 

  ÖDP STR Pauluhn STRin Schmidt STRin Tröge 



  ProKT STR Schardt STR Böhm  

  BP STR Hartmann 

 
 
 d 3.)  Senioren- u. Behindertenbeirat 
 

Neben dem/der Referenten/in je 1 Mitglied jeder Stadtratsfraktion / 
-gruppe 

 
    ordentl. Mitglieder 1. Vertretung 2. Vertretung 

 
CSU STR Stiller STRin Stocker STR Rank 

UsW STR Ferenczy STR Marstaller STR Müller 

SPD STR Heisel STRin Glos STRin Dr.  

Endres-Paul 

FW-FBW STR Dr. Pfeiffle STR Freitag  STRin Wallrapp 

  KIK STR Popp STR Steinruck STR Christof 

  ÖDP STRin Schmidt  STRin Tröge  STR Pauluhn 

  ProKT STR Schardt STR Böhm 

  BP STR Hartmann 

 
 
 d 4.)  Integrationsbeirat 
 
  Neben dem/der Referenten/in je 1 Mitglied jeder Stadtratsfraktion / 

-gruppe 
   

    ordentl. Mitglieder 1. Vertretung 2. Vertretung 
 

CSU STR Bank STRin Stocker STR Moser 

UsW STR May STR Müller  STR Ferenczy 

SPD STRin Glos STR Heisel  STRin Kahnt 

FW-FBW STR Freitag STR Dr. Pfeiffle STR Hermann 

  KIK STR Popp STR Steinruck STR Christof 

  ÖDP STRin Schmidt STRin Tröge  STR Pauluhn  

  ProKT STR Schardt  STR Böhm 

  BP STR Hartmann 

 
 
 d 5.)  Kulturbeirat 
 
  Neben dem/der Referenten/in je 1 Mitglied jeder Stadtratsfraktion / 

-gruppe 
   

    ordentl. Mitglieder 1. Vertretung 2. Vertretung 
 

CSU STR Dr. Küntzer STR Güntner STR Moser 



UsW STR Ferenczy STR Lorenz  STR Müller 

SPD STRin Dr.              STRin Kahnt  STR Heisel 

Endres-Paul 

FW-FBW STRin Wallrapp STR Dr. Pfeiffle STR Freitag 

  KIK STR Christof STR Popp  STR Steinruck 

  ÖDP STRin Tröge STRin Schmidt STR Pauluhn 

  ProKT STR Böhm STR Schardt 

  BP STR Hartmann 

 
 d 6.)  Umweltbeirat 
 
  Neben dem/der Referenten/in je 1 Mitglied jeder Stadtratsfraktion / 

-gruppe 
   

    ordentl. Mitglieder 1. Vertretung 2. Vertretung 
 

CSU STRin Schwab STR Moser  STR Güntner 

UsW STR Müller STR Ferenczy STR Lorenz 

SPD STRin Dr.              STRin Kahnt  STRin Glos 

Endres-Paul 

FW-FBW STR Hermann STR Dr. Pfeiffle STR Freitag 

  KIK STR Christof STR Steinruck STR Popp 

  ÖDP STRin Tröge STR Pauluhn STRin Schmidt 

  ProKT STR Böhm STR Schardt 

  BP Stadtrat Hartmann 

 
 
 e)  Umlegungsausschuss 
 

Dem Umlegungsausschuss gehören neben dem Oberbürgermeister als 
Vorsitzenden und den Mitgliedern aus der Verwaltung noch 2 Stadtrats-
mitglieder an 

 
    ordentl. Mitglieder 1. Vertretung 2. Vertretung 

 
CSU STR Rank STR Güntner STRin Schwab 

UsW STR May STR Marstaller STR Lorenz 

 

 
 f)  Schulverband Buchbrunn 
 

1. Vertreter der Stadt: 
Oberbürgermeister Müller 
vertr. durch den/die Referent/in für Schulwesen und Bildung bzw. die/der 
stellvertretende Referent/in für Schulwesen und Bildung 
 
 



2. Vertreter der Stadt: 
Sachgebietsleiter SG 13 – Schulen, Jugend, Sport: Sebastian Roth 
vertr. durch Leiter des Hauptamtes Ralph Hartner 

 

g)  Arbeitskreise 
 
 g 1.)  Arbeitskreis Mobilfunk 

 
Dem Arbeitskreis Mobilfunk gehört ein Mitglied jeder Stadtratsfrak-
tion/-gruppe an. 

 
    Mitglieder  

 
CSU STRin Schwab  

 

UsW STR Marstaller 

 

SPD STRin Dr. Endres-Paul 

 

FW-FBW STR Freitag 

 

  KIK STR Popp 

 

  ÖDP STR Pauluhn 

 

  ProKT STR Schardt 

 

  BP STR Hartmann 

 
 

 g 2.)  Arbeitskreis Soziale Stadt 
 

Dem Arbeitskreis Soziale Stadt gehört ein Mitglied jeder Stadtrats-
fraktion/-gruppe an. 

 
    Mitglieder  

 
CSU STRin Stocker 

 

UsW STR Müller 

 

SPD STRin Glos 

 

FW-FBW STR Freitag 

 



  KIK STR Steinruck 

 

  ÖDP STRin Schmidt 

 

  ProKT STR Schardt 

 

  BP STR Hartmann 

 
 
beschlossen dafür 29  dagegen 0   
 

Mit der Bestellung der einzelnen Mitglieder bei den Buchstaben b – g besteht 
Einverständnis. 

 
 

 h)  Gesellschafterversammlungen 
 
 LKW Kitzingen GmbH 

Gem. Gesellschaftervertrag ist der OB Vorsitzender der Gesellschafter-
versammlung. Die Stadt Kitzingen „wählt drei weitere Vertreter aus, die-
se werden von der Stadtbetriebe Kitzingen GmbH bestellt“ (§ 7 Nr. 10 
des GV). Das heißt im Ergebnis, dass die 3 größten Fraktionen je 1 Ver-
treter entsenden. 
 
Aufgrund der Berechnung nach Hare/Niemeyer müsste der dritte Sitz 
mittels Losentscheid zwischen der SPD sowie der FW-FBW ermittelt 
werden. 
Beide Fraktionen sind sich einig, den Sitz innerhalb der Legislaturperio-
de aufzuteilen. Die Rechtsaufsicht empfiehlt, hierüber einen Beschluss 
zu fassen. 
 
beschlossen dafür 29  dagegen 0 
 
Es besteht Einverständnis, einen Sitz in der Gesellschafterversammlung 
der LKW zwischen der SPD und der FW-FBW aufzuteilen, sodass sich 
die folgende Zusammensetzung ergibt: 
 
 
 Fraktion Mitglieder  Zeitraum 
 
  CSU STR Moser 

 UsW STR Lorenz 

 
  FW-FBW STR Dr. Pfeiffle Mai 2014 – April 2017 

  SPD  STRin Kahnt  Mai 2017 – April 2020 

 

 i)  Verbandsversammlung der Sparkasse Mainfranken Würzburg 
 

Bislang hat die Stadt Kitzingen den Oberbürgermeister als Verbandsrat 
entsandt, vertreten wurde er durch seinen 1. Vertreter. Nach einer Mittei-
lung des Staatsministeriums des Innern sollte bei der Besetzung beson-



ders auf die Wirtschafts- und Sachkunde geachtet werden. 
 

beschlossen dafür 29  dagegen 0 
 

Die Stadt Kitzingen entsendet Oberbürgermeister Müller in die Ver-
bandsversammlung. Die Vertretung übernehmen die gesetzlichen Ver-
treterInnen des Oberbürgermeisters in ihrer Reihenfolge. 

 
 
 j)  Pfleger/in für die Stiftung für Alten- und Pflegeheime Kitzingen 
 

beschlossen dafür 29  dagegen 0 
 
 Als Pfleger/in wird aus der Mitte des Stadtrates Stadtrat Heisel benannt. 
 Die Vertretung übernimmt Stadträtin Glos. 
 
 

1.8. Bildung von Referaten und Benennung von Referenten/Referentinnen 
  

Zu Beginn der letzten Legislaturperiode hat der Stadtrat folgende 12 Referate 
gebildet: 
 
• Wirtschaft und Konversion 
• Tourismus 
• Jugend- und Familienangelegenheiten 
• Sport 
• Freiwillige Feuerwehr 
• Soziale Stadt und Stadtteilförderung 
• Senioren und Menschen mit Behinderung 
• Stadtentwicklung 
• Ökologie, Umwelt und Energie 
• Schulwesen und Bildung 
• Kultur und Brauchtum 
• Integration 

 
 
 Vorschläge der Fraktionen 
  
   Referat  Referent/in  Vertreter/in 

CSU  Jugend und Familie STR Dr. Küntzer STR Bank 

  Stadtentwicklung STR Rank STR Güntner 

  Freiwillige Feuerwehr STRin Schwab STR Stiller 

 

UsW  Wirtschaft und Konversion STR May STR Lorenz 

  Sport STR Marstaller STR Müller 

 

SPD  Kultur und Brauchtum STRin Dr.  STRin Kahnt 

Endres-Paul 

  Integration  STRin Glos STR Heisel 

 

 



FW-FBW  Tourismus STRin Wallrapp STR Hermann 

  Schulwesen und Bildung STR Pfeiffle STR Freitag 

 

KIK Senioren und Menschen STR Popp  STR Steinruck 

mit Behinderung 

 

ÖDP Soziale Stadt und Stadtteil- STRin Schmidt STR Pauluhn 
 förderung 

 

ProKT Ökologie, Umwelt und  STR Böhm  STR Schardt 
 Energie 

 
 
beschlossen dafür 28  dagegen 1   
 

Mit der Bildung der oben genannten Referate und der Bestellung der be-
nannten ReferentInnen besteht Einverständnis. 

 
 

 
 
Oberbürgermeister Siegfried Müller schließt die öffentliche Sitzung um 18:20 Uhr. 
 
 
Der Vorsitzende    Der Schriftführer 
     
     
     
Siegfried Müller    Herbert Müller 
Oberbürgermeister    Verwaltungsfachwirt 
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